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Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Ausschuss für Klima, Umwelt und 
Ressourceneffizienz 

zur Kenntnis 12.11.2021  

 
 
Betreff: Anfrage der SPD im Ruhrparlament: 

Ausweisung von Prozessschutzflächen auf RVR-Flächen 
 
 
Anfrage
 
Am 30. September 2021 fand im Essener ChorForum die Tagung „Prozessschutz im Wald 

– Beitrag zur ökologischen Waldwirtschaft und der Grünen Infrastruktur in der Metropole 

Ruhr“ statt.  

Die Tagung hat lokale Akteure aus Politik, Naturschutz und Forstwirtschaft sowie 

Mitarbeiter*innen des RVR und RuhrGrün zusammengebracht und mit wissenschaftlich 

fundierten Expertenvorträgen zu einem besseren Verständnis der komplexen Thematik 

Prozessschutz gesorgt.   

Bei allen Akteuren und Teilnehmenden herrscht Einigkeit darüber, dass zeitnah weitere 

und intensivere Anstrengungen unternommen werden müssen, um die Voraussetzungen 

dafür zu schaffen, dass der Wald in der Metropole Ruhr auch in Zukunft aktiv zum 

Klimaschutz beitragen kann.  

Die nationale Strategie biologische Vielfalt fordert eine natürliche Waldentwicklung auf 5 

% der Waldflächen. Die Biodiversitätsstrategie des Landes NRW verlangt im Landesforst 

10 % Flächenstilllegung und damit eine Quote, die Wald und Holz auf den Landesflächen 

bereits erfüllt hat.  

Der Anteil der Prozessschutzflächen im Verbandsgebiet liegt zurzeit bei lediglich 0,6 %.  
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Vor diesem Hintergrund bittet die SPD im Ruhrparlament um die Beantwortung 

folgender Fragen in den Sitzungen des Ausschusses für Klima, Umwelt und 

Ressourceneffizienz und des Betriebsausschusses Ruhr Grün im 1. Sitzungsquartal 2022:  

 

1. Sind bereits potenzielle Prozessschutz-Flächen auf den Flächen des RVR eruiert 

worden? 

 

2. In welchem Zeitraum kann das Ziel der Biodiversitätsstrategie des Landes NRW 

(10 %) erreicht werden? 

 

3. Welche Schwerpunkte setzt Ruhr Grün in der ökologischen Waldentwicklung für 

die nächsten 5 bis 10 Jahre? 

 

4. Inwieweit können wirtschaftliche Auswirkungen bei der Einrichtung von 

Prozessschutzflächen durch A+E-Maßnahmen kompensiert werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 
Kolecki, Melanie Gustrau, Michael Fraktion SPD 
Bezugsnummer.   
  

 
 
 
 
 
Fraktionsvorsitzende SPD 
gez. Frau Martina Schmück-Glock 

 
 
 


